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Kesiige Kämpfe in Portugal .
Neuer Ausdruch der Reooile .

T .U . Madrid , 27 August . lFunkfpruch .) Nachrichten von der
spanisch -portugiesischen Grenze zufolge haben am Donnerstag neue
Kampfe in Lissabon zwischen Regierungstruppen und Aufständischen
slaltgefunden , nachdem am Mittwoch eine Militärrevolte von der
Regierung niedergeschlagen worden war . Den Ausständischen ge-
lang es , zwei Kasernen zu zerstören . Die Eisenbahn -
ziige bekommen keine Einfahrt in Lissabon und werden
'n einer etwa zehn Kilometer vorher liegenden Station angehalten .
Auch im Norden Portugals finden Kämpfe statt , besonders in
Coimbra , Oporto und Seduval . Im Gegensatz zu anders -
lautenden Meldungen wird behauptet , das, die Aufständischen be -
deutende Erfolge erzielt hätten . Der spanische Außenminister teilt
mit , daf> in unmittelbarer Nähe der spanischen Botschaft in Lissabon
heftige Kämpfe stattgefunden haben , weshalb die Botschaft» -
Mitglieder um Asyl bei der englischen Botschaft gebeten haben , wo
sie sich zur Zeit auch befinden .

Die spanische Regierung hat , wie ans Madrid gemeldet wird , be-
schloffen , die portugiesischen Flieger , die . bei dem ersten Lissaboner
Au standsversuch eine erhebliche Rolle spielten und bei der Verfol -
irung durch das regierungstreue Fliegerkorps auf spanischem Boden
landeten, auf dem Flugplatz in Sevilla festzusetzen und die
Flugzeuge bis zur Klärung der Lage zu beschlagnahmen. Die Flucht-
Jinge berichten, daß das großangelegte Unternehmen nur deshalb ge -
scheitert sei, weil Teile der Ausständischen zu früh losgeschlagen
hätten.

Kngenberg bei Brüning.
Eine unverbindliche Aussprache.

m. verlin , 27. Aug . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Seit der Führer der Deutschnationalen Volkspartei , Ge-
heimrat H u g e n b e r g , vor einigen Wochen vom Reichspräsidenten
empfangen worden ist, rechnet man in politischen Kreisen mit einer
Unterredung , die zwischen dem Reichskanzler und Dr . Hugen »
b e r g stattfinden soll. Um diesen Besuch ist inzwischen jehr viel
herumgeheimnist worden , und es fehlte auch nicht an Kombinationen ,
ob Hugenberg oder Brüning die treibende Kraft am, Zustandekommen
dieser Unterrodung sei . Richtig ist nur , daß sie auf Wunsch des
Reichspräsidenten erfolgt.

Heute nachmittag begab sich nun der deutschnationale Partei »
führer in die Reichskanzlei und unterhielt sich mehrere Stunden mit
Dr . Brüning . Auf Wunsch des Kanzlers wohnte ihr auch der Zen-
trumsführer , Prälat Kaas , bei, weshalb auch Dr ; Hugenberg in
Begleitung erschien . Irgend ein positives Ergebnis hatte sie nicht ,
sollte sie auch nicht haben. Ueber den Inhalt der Aussprache wird
selbstverständlich auch strengstes Stillschweigen beobachtet. Es ist aber
anzunehmen, daß die Deutschnationalen auch bei dieser Gelegenheit
wieder ihre alten Forderungen einer energischen Außenpolitik

„Do X" in Newyork.
Begeisterter Empfang des deutschen Flugbootes / Die Sensation des Tages.

Newyork , 27. Aug . (Funkspruch. ) Das deutsche Flugschiff , .Do X "
52V? 0" nerstQfl vo" Norfolk (Virginia ) kommend , um 17 .18

Uhr MEZ . über Newyork ein und überflog die Stadt in mehreren
schleifen . Um 17. 10 Uhr MEZ . erschien in hellem Sonnenschein dasMbern glanzende Riesenflugboot in ganz niedriger höhe über dem
Vasen , begleitet von einer starken Es -
körte von Militär - und Postflugzeu-
Len . Sämtliche im Hafen liegenden
Schiffe begrüßten die . .vo X" mit
ohrenbetäubendem Sirenengeheul . Die
begeisterte Menge grüßte das deutsche
Flugschiff durch Tücherschwenken .

Die Ankunft der >.v » X " in
Newyork ist die Tagessensation .

Abertausende umsäumen seit den frü¬
hen Vormittagsstunden den Hafen und
"ös Flußufer . Auf dem breiten Platz°n der Battery erwartete eine Riesen-
Menschenmenge voller Spannung das
Antreffen des deutschen Flugschiffes.« in starkes Polizeiaufgebot sorgte für
Ordnung und mußte dauernd die
,

^enge zurückdrängen. Viele Zeitungs -
^»d Bildberichterstatter , Tonfilmleute

Kinokurbler waren erschienen , um°as einzigartige Ereignis in Bild und
>»ort festzuhalten. Diese am Eintref -
en des deutschen Flugschiffes interes-

werten Reporter zählten zu Hunderten .
. Zum Empfang waren das g e -' amte deutsche Konsulat , so-
5 >e die bekanntesten Vertreter des< e u t sch - A m e r i k a n e r t u m s er -
lPieiien . Eine städtische Musikkapelle

. lerhjxit die geduldig wartenden Zuschauer . Der anfänglich über
3, n Hafen liegende Nebel wich allmählich einem idealen Flugwetter .
Sin ? Öan35 Hafen wimmelt von Flugzeugen aller Art . Tausende von
tt nn?teri0Cn ' sich das großartige Schauspiel nicht entgehen lassen
^ Uten , haben sich findigerweise Fensterplätze in den Wolkenkratzerns unteren Stadtteils gesichert . Alle Fenster hängen voll Menschen .
1? ni , ,5 Flugschiff wurde von der Menge zuerst gesichtet, als es um
ftSfit*

*r die Sandyhook-Jnsel überflog . Nach einer im maie
L ' ' ch? n Fluge durchgeführten Ehrenschleife um die Freiheitsstatui
ifn !ß 'en °0n Newyork nahm die ..vo X" Kurs flußaufwärts , um

einem sanften Vogen au f̂ das Hafenwasser nieder und setzte leichtwie eine Feder auf.
Der Empfang .

Der Kutter mit dem Begrüßungstomilee für die „DoX " brachte
Passagiere und Mannschaft des Flugschiffes erst um 18 Uhr MEZ .

Fluge durchgeführten Ehrenschleife um die Freiheitsstatue
**en sn ■ DOn Newyork nahm die ..Do x " Kurs flußaufwärts , um
fltnt, . 2 °'' ncrn oberen Stadtteils Gelegenheit zu geben , das
^ Flugboot der Welt zu bewundern . Um 17 .30 Uhr erschien
ttr ,

^ ' eicnflugboot erneut über dem Hafen, inmitten einer stolzen
^ ^ ^ ug-Eskorte, wobei auch das Lustschiff „Los Angeles " an-

war . In kaum einer Minute ging dann die .. Do X" in

an Lan5 . Ais Erster begab sich der amerikanische Piloi Schild -
Hauer an Land und äußerte sich begeistert über den Flug , der seiner
Ansicht Ni'ch den Beweis für die Durchführung von Transatlamik -
flügen mit Flugbooten dieses Typs geliefert habe. Sodann entbot
der deutsche stellvertretende Generalkonsul Dr . Schwarz den Pas -
sanieren und der Besatzung der „ Do X" den Willkommengruß der
Reichsbehörden. Er feiert« den epochemachenden Flug als ein neues
Freundschaftsband zwischen den Völkern Amerikas und Deutschlands.

Beim Empfang der Besatzung wurde Kapitän Hammer be-
sonders gefeiert . Er wurde durch jubelnde HurraMufe der Mengeund mit den Klängen des Deutschlandliedes begrüßt . Dieeindrucksvollen Empfangsfeierlichkeiten , die durch Rundfunküber ganz Amerika verbreitet wurden , wurden mit
der amerikanischen Nationalhymne abgeschlossen.

Die polnischen Manöver.
27> August. Zu den widersprechenden Pressemeldungenru » isch-polnischen Verhandlungen erfährt die Telegraphen -n von unterrichteter Seite folgendes :

>̂eit kein 1U U ' ' ch e Dementi vom 23. August, daß in letzter
Zürchau - / " ^ sch-polnischen Verhandlungen stattgefunden hätten , ist
bekannt damals war in Moskau natürlich noch nicht
^ o t c f pi

e,ni fl e Stunden später der polnische Gesandte
^ ahr- loVßu " euen polnischen Vorschlag unterbreiten werde. Im
*>° rn .: !rf,r

' baben die Russen den Polen einen Nichtangriffspakt
schlnn wm , l ; ^ ?e Polen hatten das abgelehnt und den Gegenvor-
Maaten Rußland als Vormacht eines Bundes der Rand -
^ lsischer >° tchen Vertrag zu tätigen Dies ist wiederum von
^ nteress» abgelehnt worden , da die Sowjetregierung nur ein
„ Seit tat ' zweiseitige Verträge abzuschließen .
Rußland « f.? liaben keine Verhandlungen zwischen Polen und° "d über einen solchen Pakt stattgefunden , auch nicht im

I Oktober 1330 , wie dies in einer französischen Verlautbarung be-
hauptet worden ist. Damals fanden bekanntlich die Verhandlungen
über die Verlängerung des polnisch - rumänischen Militärbünd -
nisses statt , und Polen hatte das größte Interesse daran , seine
Ostfront als entlastet auszugeben , um auf seinen rumänischen Bun -
desgenossen einen Druck auszuüben . Es besteht die Möglichkeit, daß
damals Patek in Moskau über die Idee eines Nichtangriffspaktes
gesprochen und seine Unterredung dann groß aufgemacht nach War -
schau weitergegeben hat . Damals ist auch durch eine Indiskretion
in der rumänischen Presse die Behauotung aufgestellt worden , daß
russisch - polnische Verhandlungen über einen Nichtangriffspakt
ichwebten . Diese Behauptung ist von Polen ausdrücklich unter -
strichen worden.

Bei dem neuen polnischen Vorschlag vom 23. August
handelt es sich nicht um den Vorschlag eines Nichtangriffspaktes ,
sondern nur um eine Zusammenfassung der polnischen Vorschläge
von 192K , die sogar teilweise noch verschlechtert worden sind . Bei
den franzöfifch - russischen Verhandlungen ist eine Beteili -
gung Polens von keiner der beiden Parteien erwähnt worden.

nrcd einer Loslösung von den Gewerkschaften im Innern auf.
gestellt haben und daß gerade, so weit das letzte in Frage kommt ,
eine Annäherung nicht erfolgt ist .

Wo bleibt das Selbsthilseprogramm?
m . Berlin , 27. August. lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Der Reichskanzler läßt durch die „Germania " mitteilen ,
daß er die Absicht habe, sein Wirtschaftsprogramm bis
Mitte September auszuarbeiten und dann der Oeffent-
lichkeit zu übergeben. Er wird wohl selbst da » Gefühl haben , da>;
die etwas zögernde Art , mit der die Regierung gerade an die wich-
tigsten Aufgaben sich heranmacht, einiges Erstaunen in der Bevölke -
rung hervorruft , und man fr?gt sich nicht ganz mit Unrecht , ob denn
wirklich die Frage der Banken von so vordringlicher Bedeutung
ist , daß sie nun fast durch zwei Wochen die Kabinettsberatungen
ziemlich ausschließlich beherrscht , während doch das Programm der
Arbeitslosigkeit und der Selbsthilfe erheblich dring -
ltcher ist . Allzuviel Zeit ist wirklich nicht mehr zu verlieren .
Dr . Brüning hält vorläufig noch immer daran fest, daß der
Reichstag am 13 . Oktober zusammentreten soll, und daß er dann
den Versuch machen will , für dieses Programm eine Mehrheit zu ge -
Winnen . Die Möglichkeiten dazu sind sicherlich nicht allzu gros;,
weil mit starken Widerständen der radikalen Parteien auf beiden
Flügeln gerechnet werden muß, wohl auch mit der Ablehnung der
Sozialdemokratie , wenn ein neuer Kurs zur Behebung der Arbeits -
losigkeit eingeschlagen werden soll. Das Kabinett kann sich also nur
halten , wenn es gegenüber einer solchen Reichstagsmehrheit einen
starken Rückhalt in der Bevölkerung hat . Daran hat es
bisher gewiß nicht gefehlt. Es ist also eigentlich überflüssig, daß
die „Germania " gerade in diesem Augenblick für den Kanzler um
Vertrauen wirbt . Das Vertrauen verlangt vor Ullem , daß wir
schleunigst aus den Erwägungen heraus zu Taten kommen und
man die Ueberzeugung gewinnt , daß die Regierung wirklich zur
Durchführung der notwendigen Aiaßnahmen entschlossen gegen alle
Hindernisse sich durchsetzt.

Neue Einsparungen bei den Beamten ?
m . Berlin , 27. Aug . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Trotz aller Dementis erhalten sich hartnäckig die Gerüchte,
daß die Reichsregierung von neuem an eine Kürzung der Be -
amtengehälter denke . Wenn wir recht unterrichtet sind ist
allerdings in einer der letzten Kabinettssitzungen von einer solchen
Möglichkeit gesprochen worden. Die Mehrheit der Minister war aber
doch der Meinung , daß die äußerste Grenze dessen, was den
Beamten an allgemeiner Kürzung ihrer Bezüge zugemutet werden
könnte , jetzt erreicht sei , daß es sich höchstens darum handeln könne ,bei einzelnen Gruppen Verbesserungen rückgängig zu machen ,
die in den letzten Jahren gegenüber dem Friedensstand durchgeführt
sind . Also etwa eine andere Einstufung , ein langsameres Aussteigen
aus einer Gehaltsstufe in die nächste , sowie endlich Abbau der
Pensionen , die jetzt 80 Proz . betragen , auf den früheren Satz
von 75 Proz ., unter entsprechenden Abstricken auch bei der laufen -
den Pension . Das sind Erwägungen , die auch in einer Konferenz der
Länder - Finanzminister am Mittwoch in Berlin besprochen
worden sind . Vorläufig aber nur Erwägungen . Das Reichskabinelt
will offenbar zunächst abwarten , was in den einzelnen Ländern
geschieht , um das Gleichgewicht auch der kommunen Haushalte wie -
der herzustellen, und wird so lange seine eigenen Absichten zurück-
stellen .

Einberufung des
preußischen Landtags ?

Ein Antrag von Sv Abgeordneten .
m . Berlin , 27. Aug . lDrahtmeldung unserer Berliner Schriftleitung .)

In Preußen tobt gegenwärtig ein heftiger Kampf um die E i n b e -
rufung des Landtags , die von den Oppositionsparteien ge-
fordert worden ist . Den Anlaß hat ein deutschnationaler Antrag
gegeben , wonach das Staatsministerium beauftragt wird , sich mit
aller Entschiedenheit gegen die von dem preußischen Finanzminister
aufgestellten Reichsreformpläne zu wenden und zu verhin -
dern . daß sie oder auch nur ein Teil von ihnen ohne Mitwirkung
des Landtags durch Notverordnung verwirklicht werden . Innerhalb
der Weimarer Koalition besteht keine Neigung , den Landtag vor
dem 13 . Oktober, auf den er sich vertagt hatte , zusammentreten zu
lassen . Nach der preußischen Verfassung muß aber einem Antrag
auf Einberufung stattgeaeben werden , wenn er von neunzia Abge -
ordneten unterstützt wird . Dieser Fall ist eingetreten . Die Weimarer
Parteien vertreten aber den Standpunkt , daß nur dann eine Ein -
berufung gefordert werden kann , wenn sich der Landtag ohne be¬
stimmten Termin vertagt hat . Das sei nicht der Fall , infolgedessen
müsse es bei dem 13 . Oktober bleiben . Trotzdem ist aber der A e l -
t e st e n r a t für den kommenden Dienstag einberufen worden
um darüber zu entscheiden , ob es beim 13 . Oktober bleibt , oder ob
dem Antrag eines Fünftels der Mitglieder des Landtags , also
neunzig Abgeordnete . Folge zu leisten ist . Schließt sich der Aeltesten-
rat mit Mehrheitsbeschluß der Auffassung der Weimarer Koalition
an , dann wollen die Dentichnationalen einen Mißtrauensan¬
trag gegen den preußischen Finanzminister einbringen . Miß-
irauensanträge müssen nach der Verfafsuna innerhalb von vierzehn
Tagen erledigt sein . Man hofft auf diese Weise die Einberufung z ,
erzwingen. Es scheint aber , als ob sich auch der Staatsgerichtsho ^
noch mit dem Streit , der über die grundsätzliche Seite der Einberu¬
fung des Landtages entstanden ist , zu beschäftigen haben wird .

— Tokio , 26. Aug . sFunklpruch.) Der frühere japanische Minister¬
präsident Hamagutschi . auf den im vorigen Jahr ein Revolver -
anschlag verübt worden war . ist am Dienstag infolge der Nachwir-
kungen des Attentats g e st 0 r b e n.
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Aus Oer LanSesyaupMaol .
Karlsruhe , den 28. August 1931.

Die Finanznvt des Landeslhealers.
Zu diesem Thema ist uns von der Genossenschaft beut ,

scher Bühnen ungehöriger eine Entgegnung aus die Aus -
sührungen des Herrn Ameno im Staatsanzeiger zugegangen , in der
es u . a . helfet : '

Wir sind uns des Ernstes der Lage vollauf bewußt und ver -
schli eszen uns keineswegs der Notwendigkeit auszerordentlicher Ab «
liiiche a m Zuschuß bedarf . Wir sind bereit , w e i t e st -
gehende Opfer zu bringen und haben auch diesen Willen
schon zur Tat werden lassen .

'
Um eine wesentliche Senkung der

Eintrittspreise zu ermöglichen , verzichten wir freiwillig auf einen
Teil unserer Bezüge , über deren Höhe in der Oeffentlichkeit unzu -
trefsende Gerüchte im Umlauf sind. Es sei festgestellt , das; die Ge-
hälter des Personals den Kürzungen der beiden Reichsnotverord -
uungen unterliegen , so das; ein Drittel der Bezüge für den notwen -
digen Berufsaufwand in Ansatz zu bringen ist . Unter Ausschluß der
vier Ausnahmegehälter ergibt sich darnach in der Oper eine
Durchschnittsgage von monatlich 361 RM .. und im Schau -
splel von 299 RM .

Ein solcher freiwilliger Verzicht ist bisher von keiner anderen
Berufsgruppe geleistet worden . Es geschah zu einer Zeit , als be-
reits bekannt war , das; zwangsläufig ein - weitere Senkung des Per -
fonaletats vorgenommen werden müsse. Für uns war die Hoffnung
ausschlaggebend , das; die stets bewiesene Theaterfreudigkeit des
Karlsruher Publikums uns nicht im Stich lassen wird . Wir rechnenmit Bestimmtheit auf eine holie Besuchsziffer , so daß dann Mittel
und Wege gefunden werden , unsere Bühne durch diese Zeit der Not
hinüberzuretten in eine bessere Zukunft .

Mit aller Entschiedenheit wenden wir uns gegen Argumentationen , die zunächst nur dazu angetan sind , eine Mißstimmung ge-
gen das Theater zu schaffen und es durch Propagierung des Pachtefystems den einzig berufenen Instanzen , dem Staat und der Stadt
aus der Hand
Wohin
und . , , , _
sein kann ^ in künstlerischer und wirtschaftlich - sozialer Hinsicht aber

"
sö

gut wie alle Wünsche offen läßt . Im übrigen stehen hier einem
solchen Systemwechsel unberührte Grundverpflichtungen gegenüber .Es soll und muß gespart werden bis zum Aeußersten , es soll
nach kaufmännischen Grundsätzen ge >virtschastet werden . Wir er -
heben aber nachdrücklichst die Forderung , die Lösung des Problems
zur Gesundung des Landestheater -Haushaltes den Fachleuten zuüberlassen , die mit bestem Willen am Werk sind. Alle guten Rat -
schlage Außenstehender , mögen sie noch so ehrlich gemeint sein, schas -
fen Verwirrung und dienen der Sache nicht.

-K
Der Wochenmarkt am Donnerstag war mit gelben Industrie -

kartoffeln gut versehen , genügend mit blauen . Die Nachfrage war
mittelmäßig nach gelben Jndustriekartoffeln , dagegen nach blauen
war sie geringer . Auf dem Gemüsemarkt waren die Vorräte
sehr gut an Blumenkohl , gut an Rot - und Weißkraut , grünen Boh -
nen und gelben Rüben . Genügend war das Angebot an Spinat ,
gelben Bohnen . Karotten und grünen Erbsen . Trotz der guten Ge -
müsezufuhr war die Nachfrage nur mittelmäßig : nach Blumenkohlund grünen Bohnen war sie gut . An Endiviensalat und Zwiebelnwar das Angebot gut , genügend bei Kopfsalat und Salat - und Essig-

gurten . Auch hier war die Nachfrage nur mittelmäßig , nur bei
Kopfsalat war sie gut . Auch der Obstmarkt war gut versorgt . Es
gab besonders viel Tafeläpfel , Spalierbirnen , Tafelbirnen und Psir -
siche. Weniger reichlich aber immer noch genügend war das Angebot

an Orangen und Zitronen . Im allgemeinen blieb auch auf dem
Obstmarkt die Nachfrage hinter dem Angebot zurück. — Das Aus -
land war vertreten und zwar Holland mit Rot - und Weißkraut —
Frankreich mit Trauben — Italien mit Zitronen und Pfirsichen —
Ungarn mit Trauben — Kalifornien mit Orangen und Westirfdi .?n
mit Bananen .

Spinal « Kinderlähmung . Wie uns zu dieser Angelegenheit
mitgeteilt wird , ist in Karlsruhe in den letzten Wochen erfreu «
licherweise nicht ein Fall dies- r gefährlichen Krankheit fest«
gestellt worden .

Voranzeigen der Veranstalter .
H Sommer -Operette im Städtische « yvitterthans . Die Operette „Die

luftig « Witwe " von Kran , Leliar feiert durch die famose Darstellungdes Künstlerverfonals bei jeder Aufführung neue Triumphe . Es sei
daher besonders darauf Hingewiesen , oatz Freitag abend 20 Uhr eine
Wiederholung stattfindet .

x Samstaa - 'Abend - Konzert Im Stadtgarten . Am Samstag , den29 . d. M ., findet im Stadtaarten . von 2N—22V4 Uhr , ein Abend -
ko « zert statt , ».usae -führt von der Harmontekavelle unter Lei -
tiiira des Herrn Hugo Nudolvb . Das Koirzertprograinm für diesenAb«nd siebt eine ganze Reihe der ansprechendsten Tonwerke vor . Ausdie verbilligten Eintrittspreise für Meie Abendkonzerte wird befonders
aufmerksam gemacht .

( :J Kaffee SHotter . Heute Freitag findet nachmittags Elite -Konzertmit Kapellmeister O s e n e g g, abends Operetten - und Schlager -Abend
( ! ) Kaffee Odeon . Heute findet auf vielseitigen Wunfch nochmalsein Tanzabend mit Kapelle Angela statt . Ab 1. September ist das

letzte Gaftwicl der Kapelle Eldith Heinemann in ganz neuer Be -
fetzung . Siehe die Anzeige .

Eine Diebesbande vor Gericht.
Die Beutezüge in die Karlsruher Geschäfte . — Wie die Diebesbande arbeitete .

Unter außerordentlich großem Andrang des Publikums fand am
Donnerstag vormittag vor dem Einzelrichler Amtsgerichtsrat Ravp

IS, Verhandlung gegen eine Diebesbande statt , die vom Dezember1930 bis Juni 1931 in über 20 Karlsruher Geschäften Gegenständeder verschiedensten Art im Gesamtwert von rund 5000 Mark zu¬sammengestohlen hatte . Die Verhandlung gegen die 9 Angeklagten ,die in Karlsruhe und Tauberbischofsheim gebürtig sind , gab ein
anschauliches Bild mit welchem Raffinement und mit welcher Kalt -
blütigkeit die Diebesbande am Werk war ,Als Diebe bezw . Hehler wurden ermittelt und festgenommenoie 25 Jahre alte verwitwete Kellnerin Emilie Antonie K . von hier ,die 29 Jahre alte verheiratet « berufslose Johanna Sp . von hier , die1 Ur»* JCTT?I sif»»»5„ <T\ s. : . <o r"tl9 - jährige ledige Näherin Wilhelmine D . aus Bruchsal , die 12 - jäh
rige verheiratete Näherin Emma Sch . von hier , der 27 Jahre alte
ledige Packer Joseph Schp . aus Karlsruhe , die 23- jährige Anna D.aus Tauberbischossheim , die 22-jährige ledige Florentine D . aus
Tauberbikchofsheim , die 45 Jahre alle verheiratete Luise E . aus
Tauberbischofsheim , der 25 Jahre alte verheiratete Arbeiter AdolfD . vcn Tauberbttchofsheim und der 56 Jahrs alte verheiratete
Schneider Franz Sch . ai . s Karlsruhe .

Recht interessant gestaltete sich di« Vernehmung der AngeklagtenK . , deren beiden Schwestern und Mutter ebenfalls auf der Anklage -
bank saßen . Sie erklärte , daß sie im D « ember auf Veranlassung
von Frau Sch . einmal mit in ein Warenhaus gegangen sei, wobei
ihr Frau Sch . gezeigt habe , wie man Waren entwende . Meistens
gingen die Angeklagten zu mehreren Personen in ein Geschäft , ließen
sich Waren vorlegen und versuchten dann in einem günstigen Augen¬
blick irgend welche greifbaren Gegenstände zu entwenden . Diese
Beutezüge wurden in einer großen Anzahl von Karlsruher Geschäf-
ten ausgeführt , fodaß sich bei der Kellnerin K .

ein recht ansehnliches Warenlager ansammelte .
So wurden be ! ihrer Festnahme 40 Damenhemden , 15 Kleider ,
Herrenbadeanzüge , drei Flaschen Kölnisches Wasser , ein Pelz , ein
Uhrenständer . Herrenuhren , ein Zigarettenetui und sonstige Ge«
brauchsgegenstände vorgefunden .

Vorsitzender : Das ist ja eine recht hübsche Beute , die Sie
da bei Ihren Raubzügen gemacht haben . Sie hätten ja beinahe
eine größere Wohnung nehmen müssen , um die gestohlenen Waren
aufzubewahren . Was haben Sie denn mit den vielen Hemden machen
wollen , die ja unmodern werden . Und ein Ringtennisspiel haben
Sie auch nötig gehabt ?

Angeklagte K : Frau Sch . hat uns angelernt , wie man in den
Warenhäusern die Sachen entwendet . Sie hat die Gegenstände sich
zeigen lassen und zurecht gelegt und wir haben dann dieselben unter
unserem Mantel verschwinden lassen . Ost ging es ihr zu langsam ,
sodaß sie uns darüber Vorwürfe machte .

Vorsitzender - Sie waren ja eine recht gelehrige Schülerin
und haben dann ihrer Lehrmeisterin auf ihren späteren Beute -
zügen alle Ehre gemacht . Später haben Sie dann wohl Ihre Schwe «
ster zur Unterstützung an „Großkampftagen " aus Bruchsal heran -
gezogen .

Die Angeklagte ist im wesentlichen geständig , wie auch die übrizen
Angeklagten zugaben in einzelnen Fällen Gegenstände in Karlsruher
Geschäften gestohlen zu haben .

Die Angeklagte Sp . in der Adlerstraße hatte ebenfalls ein reich -
haltiges Warenlager an gestohlenen Gegenständen zu Hause und
beteiligte sich öfters an den Beutezügen , bei denen der Bräutigam
der K . vor den Geschäften wartete , um nach Ausführung der Dieb -
stähl « die gestohlenen Waren in Sicherheit zu bringen .

Die 19 - jährige ledige Näherin Wilhelmine D . kam öfters zum
Besuch ihrer Schwester von Bruchsal nach Karlsruhe und nahm bei
dieser Gelegenheit an den Diebstählen teil . Die Hauswirtin ihrer
Schwester munterte sie einmal dazil auf mit der Bemerkung , es rcn -
tiert sich ja immer wenn Du nach Karlsruhe fahrst . Bei der Haus -
suchung fand man bei ihr 25 Taschentücher , 7 Tafeln Schokolade , 27
Hemden , einen Seidenschal und verschiedene Kleider .

Die 42 Jahre alte verheiratete Näherin Emma Sch . von Karls -
ruhe , stand schon einmal vor dem Richter wegen Diebstahls .

Der Vorsitzende empfing sie dieses Mal mit folgenden Worten :
Ich habe Sie damals freigesprochen und Ihnen gesagt , daß , wenn
Sie wieder kommen , wird es anders . Und nun stehen Sie hier
wieder in der Anklagebank . Gleichzeitig mit ihr stand auch ihr

Mann wegen Hehlerei vor dem Richter . Frau Sch . war bei deff(
Aufsichtspersonal in den Warenhäusern nicht ganz unbekannt ,
ging deshalb sehr vorsichtig rn Werke und kaufte , um joden ®crl)? „ gabzulenken öfters kleinere Sachen . Am Vorabend ihrer Festnahm
hatte sie eine Vorahnung und beauftragte deshalb ihren Mann o>
gestohlenen .̂ Sachen wegzuschaffen . Dieser schaffte die gestohlene
Gegenstände in den Keller und machte sich später darüber lustig . 0 °#
er der Kriminalpolizei ein Schnippchen geschlagen habe .

Der Bräutigam der Angeklagten Kellnerin K ., der 27 o al' talte lsdige Packer Josef Sch . erzählte , daß ihm seine Braut einma »
gesagt habe : „wenn man es so nicht macht , kommt man zu nichts .
Er habe zunächst nicht gewußt , daß die Waren gestohlen seien
habe von seiner Braut zu Weihnachten einen Pulover und !pA .
Herrenhalbschuhe , einen Herrenmantel , einen Photoapparat , Seivi
bindet und Herrenstosf erhalten . . , .

Die 23-jährige Angeklagte Anna D . aus Tauberbifchofsh - im oc

die Angeklagte im Schrank auf , angeblich , da es schon zu lvo/w
gewesen sei . In Wirklichkeit hatte sie sich in Tauberbischofshelm rofl*

getraut einen so vornehmen Pel , anzuziehen , da die Leute ost>
über ihre gute Kleidung „gemunkelt " haben . Viel Heiterkeit M
die Vorlesung des Protokolls über dis Einvernahme des Mann
wegen der Golfhose aus . {

Flora D . kam von Tauberbischofsheim nach der Landeshat ?
stadt . weil sie hier ein Verhältnis hatte - Aus diesem Wege
sie mit den „ günstigen Gelegenheitskäufen " bekannt und es fiel o»

iedenes von den gestohlenen Sachen für sie ab . ,
Frau E . , die in Tauberbischofsheim einen Flafchenibierhandel y

treibt , konnte , als sie in Karlsruhe ihre Töchter besuchte , auch n>
^

der SuMestion des „billigen Einkaufs widerstehen . Sie brachte em
Anzahl Wäschestücke mit nach Tauberbischofsheim — ein Andenke»
an ihren Bswch bei ihrer Tochter Toni . nDer Normende stellt u . a . zur EharaktensieruM aus den
fest, daß die Töchter in Tmiberbisckofsheim ihrem Vater die TasM
visitierten , um zu kontrollieren , ob er auch die ganze Fürforgeum
stützung ablieferte . Der Ehemann D wurde von seinen Angehört
schon gemeinsam verhauen , wenn er nicht sein stanze? Geld .

Trotz wiederholter Verwarnung bann es die Angeklagte An »
D . nicht unterlassen , sich mit ihrer Mutter E . zu unterhalten . » '
erhält deshalb eine Ordnungsstrafe von einem Tag Haft zuimn «

Der Anklagevertreter
führte in seinem Plädoyer aus . daß bandenmäßiger Diebstahl vor'

liege . Dank der sorgfältigen und raschen Atbeit der Kriminalpolize »
insbesondere des Kriminalsekretärs Heil sei es gelungen , den u *-
fangt eichen Sachverhalt fast restlos aufzuklären . Bei der K . , Sp . un
D . liegen die Voraussetzungen des bandenmäßiqen Diebstahls vo •
Sch . habe sich der Beihilfe , Begünst ' gung und Hehlerei schuldig 9
macht . Straferschwerend müsse das oemeingefährliche Treiben d ^
Angeklagten ins Gewicht fallen . Sie hätten ein halbes Jahr
mindestens zweimal wöchentlich gestohlen . ^
Staatsanwalt beantragte gegen die K . ein Jahr , gegen die Sp . u "
die Mina D . je zehn Monate , gegen Sch . , die Sch . und Luise '
acht Monate Gefängnis , gegen Anna D . sechs Monate , Flora "
fünf Monate Gefängnis . Gegen Adolf D . und Franz Sch . we
strafen von SO und 30 Mark . •.

Die Verteidiger (Rechtsanwälte Dr . Krämer , Bopp und Dir «
fuß ) traten für ein geringeres Strafmaß , Anrechnung der 2y^ mon ^
tigen Untersuchungshaft und Aufhebung des Haftbefehls ein .

. Das Arteil .
Das Gericht verurteilte die K . zu sechs Monaten Gefängnis ab«

zu je zwei Monaten Gefängnis , verbüßt durch die Untersuchungshast '
die Flora D . zu sieben Wochen Gefängnis und die Luise E . zu v >ei
Monaten Gefängn -is . Der Ehemann D . erhielt wegen Hehler -' ! •'
Mar ? Geldstrafe . Der Ehemann Franz Sch. wurde von der Anklag
wegen Hehlerei freigesprochen .

wkliklbn MÜHL

28 . Augult bis 3 . Seplemver im Uulon -Tveater laun .
ftand dort die arohe Sehnsucht Erfüllung in dem endlich erreichten Ziel ,
ein viel bewuwderter Filmstar geworden zu sein , so gibt hier dem kleinen
Mädel «Evelnn Holt » das Leben seine Schätze in verfch!pe >iderischer Knlle
während . .einer Stunde Glück ", die ihr « chick'al wird für das ganze
fernere Dasein . Kein „hapvn end " bibdet in diesem Film die Schlun -
szene und doch liegt dank dem glänzend humorvollen Spiel der beiden

yilmgröhen Wilhelm Dieterle sEddri) und Harald Paulsen lToFsÄ
viel Sonne und Fröhlichkeit über seinen einzelnen Phasen . Tie Sw »>w
heit der Handlung , die der erstklassigen Regiekunst Wilh . Dieterle >'
legenhcit zum Beweise eines feinen , diskreten Könnens gibt . laM ,
dem Kilm . .Eine Stunde Glück . die in bunter Fülle eingestreuten » i 'ii
dien und Schlagertexte stark in den Vordergrund treten , wobei wan ^̂ .
der ausgezeichneten tonlichen Wiedergabe besonders frenen kann .in allem also ein prächtig gelungener . IMprozentiger Tonfilm , auf
Herstellung die Deutsche Universal - Film A . -K . stolz sein darf . — A %,Beiprogramm bietet die tönende Emelka - Woche Nr . 47 , einen
interessanten Kulturfilm , ein köstliches Lustspiel und in ^ rstauftübrun ?
den neuesten Mickv - Maus - Schlager „ Der kleineüber den man sich totlachen kann . — Ferner zeigen wir den
Badischen Landestheater unter Mitwirkung der gesamten KünstlerfoH" *'

Ofäenec .
'BäefJ

An alle Filmfreunde
in Jiaclscuhe

Unsere Anzeige auf Seite 6 dieses Blattes sagt
Ihnen , daß wir ab heute den historischen Qroß -
Tonfilm

.Kaiserin Elisanem uon oesterreicii"
spielen . Ein hiesiges Lichtspieltheater vermißt
sich zu behaupten , daß der im Jahre 1926 her¬
gestellte stumme Film „der einzige Original -
Großiilm ist " und „nicht annähernd mit dem
nachträglich gedrehten Ton - und Sprechfilm
gleichen Titels zu verwechseln ist " .

Liebe Filmfreunde , es bedarf wohl keiner län¬
geren Abhandlung und Auseinandersetzung , daß
hier ein Irrtum vorliegt , denn

1 . ist der stumme Film aus dem Jahre 1926
und hat sich zwischenzeitlich die Auf¬
nahmetechnik so hoch entwickelt , daß
jeder Vergleich hinken muß .

2. kann ein Tonfilm mit so grandioser Be¬
setzung — wie Lil Dagover — nie und
nimmer mit einem älteren Stummfilm
verglichen werden .

3. ist der Oroß -Tonlilm „Kaiserin Elisabeth
von Oesterreich " allein ein abend¬
füllendes Programm und bedarf
nicht der Ergänzung durch zwei weitere
Qroßfilme .

Darum auf Wiedersehen in den
PALAST -LICHTSPIELEN .

Die Direktion .

Zu uerkaufen

Büfett MÖBEL
aller Art

verk . billig
scnpanke H,rehmanB

Zähringer¬
straße

Küchenbüfett
umstiindeh . nur KS M.
Mirnift , ZSHrlngerstr .
Nr . 11 (hinter Knops) ,
llm,ug ? b vreisw . abzg.
> kompl . Bett , l Wasch-
tisch m . Marm . . Tische
u . Polstermöbel . Zu
erfragen unter E160 -1
in der Bad . Pref fe. _

Einiae Stetten! SMch
komm . . Tische . Küchen-
möbel bill . zu vkf. Zu
ersr. Kreuzstr . SS. Lad.

8 werden untsrGarantl * durch
tf E | | I IC Stärke B besel -
■ cnua tlgt Preis M, 2.7S

Seidenweichen Teint nur durch Venus

GESICHTSWASSER
Frei « Mk . 1 . - 1 .60 2 .70
Drogerie C . Roth , Herreustraße 26/28 .Drogerie Th . Wulx , Jollyatraße 17 ." " " 245.

Reichard .
In Rarlsrube - MQhlbnrg :Merkur -Drogerie W Hofmeister .

» u. " « »f., ijuiijau 'iijc II .Badema -Drogerle . Kaiserstraße 245.ESngel-Drogerie , Apotheker H . Reic
Werderplatz 44.

Neue » weifte«
Kinderbett mit Gur -
tenroft , sowie 1 gute
Geige , u verkaufen . *
Schiller « . 19. Stb .. II .

Komvlette , weifte

bereits neu . wen . Auf .
aabe vretsioert zu ver -
kausen . An .ieb , nnt .
C23847B Bai >. Pr .
Gehr .MmMine
, n nerf . Werderstr . 2.

Piano
ueßei-Lecnieiter

kurz gebraucht
sehr preiswert .

H . Maurer
Pianolager

Kalserstr . 178 .

sollen dte Leute
es erfahren , daß
Sie etwas zu
verkaufen baben ,
wenn Sie es nicht
bekannt machen?
Geben Sie noch
beute eine kleine
Anzeige in der
Basischen Presse
auf . Sie werten

sehr gutes Instrument ,für 37S Mark abzu-
geben . <6410)
»sinnen minier

Klavierbauer
Schützenstraße 8
GaSbadftaube mm

Bocken und Grtllen ^weift « Kohlenberd .Rabmaschine verkauft
«stttttb. Herrenstr . 6.

l&g>5523)

SEMitnlnt
Ni. SRictelfchtH. aut er-
fialt . , bill . , n verkauf .Werderftrahe Nr . i .

vom Erfola über¬
rascht 'sein .

1 apWtwhtxb , schwar,schlosierarb . l . l was -
föt *. 2 ! l. m. Tisch
lschwarz », bill . , u verk.Anzuseb . 12—2 Ulir .Hirschstr . « S. IV . St .

(Se55151
Seilt flttt. Herd für kl.Wirisch , od. Kosigeb .geeian .. billigst zu vk .12—4 Uhr . Weinbren »
nerstr . 14. III . *

& evficfrezrungen cUetüct

Gottiaee freuet *
Vecfl^ecungeBanl a.G.

T » ttttzatflUftiaftt
Qttfjatt Ktaftfatjegeug ' «.

Tcantpoct'VecI.''8ant ?t+Q,

Cetiene *
Vetfldjetungrianl

Qoifiqxt filigemeine
T}eefi4et?titig9fa*W

Gut erb . Anzug , dun -
kel, mittl . Fig . 15 Jl ,woll ., gestreifte Hose,
Maharb , 8 Jt . eleg . ,mod . blaues Seiden -
kleib , wie neu . Nr . 4S.
Mabarb . 10 Jt , neues ,
blaues mod . Wollkleid
billig . Aorkftrabe 2» .
1 Trevve . links . *
Herr . - « . D .- Nad , wie
nen , ganz bill . zu vkf.
Jrion . Schüvenstr . 40

14096 )

Herren . « . Damenrad
w . neu , ganz bill z. vkf.Zwingert . Werderstr .7z

Herren - u. Damenrad
SO u . 36 M m Verkauf .
Schiiijenstr . 59, Werner

(6411)

BOhmliote
«» verkaufen . ( RH5521
Hormnt ». Norkftr. 68.

Gelegenheitskauf!
Sammlung.. . Jubiläums -Münzen .
Stücke ebem . deutscher NNrsten .
ant . Silber münzen . 2 Gold 1 ai '
rich III . 1888. aold . Anker » Deckel . t
Sütte , Dam .- iKina , 7 Brillanten
I -Stetn -Brill .-Ning . 1 «olb. Tai/Ubren . Bronzen , Äasen , M ' Uiatur
sen , Gemälde . Aanarell . El,b .- Sam " .
Bücher usw . Lam mltrabe tt , t (jssö )
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SfidwestdeufscheJndustrie -undWirfschafts-Zeitung
Frage der Bankenaufsicht .

27' (Funkspruch .) Der Wirtschaftsausschuß des
« m I! , ' 5 wird mit den Sachverständigen für das Bankwesen
^ r mn )>en .®amsta 8 ssino nächste Sitzung abhalten . Es ist an -
ta>i * £? > ^a B in dieser Sitzung die Entscheidung über die Organi -!̂ ^ 0N tVpv vXTt4- w: _ cü - IJ: ns : „ cr . -e. <~\y•Sorna *

5®an ^cn fällt , auf die das Reich Einfluß hat . Ob am
cum* * 11 aU(ä* lchon die Entscheidung über die Frage der Banken -
ort -!.? fallen wird , steht noch dahin . Immerhin dürften dio Er -Zungen schon sehr weit gediehen sein.

Gßtreidekredit AG . , Mannheim.
uflösung von der GV. beschlossen .

im [f ^ n,lf '.c*m' 27- August . ( Eigenbericht .) Die starke Umwälzung
$trhÄ?i >eil t fä en Eetreidegeschäft , die allgemeinen wirtschaftlichen
Wt " H ' lie und die Lage am Kapitalmarkt veranlaßten A .- R . und
iteinvrr ber Ketreidekiedit -A .- E . in Mannheim , den Aktionären die
ije ;

ül 8e Liquidation des Unternehmens vorzuschlagen , nachdem sich
5er ' e ^ en E .-V . vom 15. Juli erwähnten Fusionsverhand -Len durch die Einwirkung der Geldkrise zerschlagen haben ,

iteh.» ^ " tige E . -V -, in der von 425 000 RM . 287 600 RM . ver -
üj ! " waten , genehmigte einstimmig die Auflösung und
Vpft i tton des Unternehmens . Der seitherige Vorstand ,
üat n_„ Stefan Blum und Dr . Friedrich David , wurden zu Liaui -
Hiirt . ° e

.'tetIt - Die turnusmäßig ausscheidenden A . - R . - Mitglieder
bje „ jJ - W ' eber gewählt . Der Vorsitzende berichtete , daß nicht nur

£j. i ,^ en, Verpflichtungen der Bank völlig und Vertrags -
' iner e y u " * würben , sondern daß auch noch für die Aktionäre mit

ml n Ausschüttung gerechnet werden könne .
8®Qew e ID4 t

. ®° tstonb noch erfahren , sollen die Geschäfte zu
8f l4i» »M

1 ^ e ,i ,
e ' ner ueuen auf die derzeitigen Verhältnisse zu-"Inittenen Form weiter geführt werden .

^ v8l^ aggon und Linke-Hofmann?
"' neuen Zusammenschlüssen in der Waggonindustrie ?

iNe ^ S ' .^ ug. (ßi «enbcri <fiU Die <ru6«rorientfit6e Zuspitzuno der
i1
'"er n!Lf.

&e» tiefj<n Waagonlnbirstrie hat anscheinend den (« cbnnfenMe„ M fronttercn Zusauimenfaffuna der Betriebe erneut auskommen
n^Mcr« * \ «Jeroonblijnfleti übet eine Neoiaanilat -ou des Ltuke- <>os,il< nn°

« ewige Möglichkeiten einer Besitzänderung bei vielem^ 'W ? Mstauchen lassen. Die Zusammenarbeit , die schon seit längerem
.̂ nke -Hosmann und den Bereinigten Westdeutschen Waggon-■ttte besteht . läßt den Schlntz zu . da « der stark diirchrationali -

I t . » » finanziell gesunde W e st w a a g o n - K o n z e r n ein l e b -
5 ? An teresle a n de r Eu tw icklu -ig b er Verb ältn isse!»>»»>»
° ' 1 xinke - Hofmann A . w hat . zumal beide Firmen zu -

Mb?»" JaHezu die Hälfte öei Reichsbavnux >a « ongeichä>ts in Händenerscheint jedenfalls nicht aufgeschlossen, das, der Druck derWi »» " e. ln ®*r Wa«gvnindustrie eine neue KonsenirationÄöeiveauua
^ wird .

81 Uerdingen Dividendenkürzung ?
&s

*nJü' ,V - *' "«• Die Waggon - Fabrik A G . In Uerdingen beabsichtigt,M » ,̂ ? el>det, ihren Betrieb infolge völligen Stockens der Neu ^ uslräge&TÄ n ' Das finanzielle Ergebnis des am W . Sevtember IchliekendenfktiSjSMftrel ' hat durch die schwierige Lage der Kaggonindiiitr ' c eine^-« " lncknqung erfahren , sodaß kaum mit der Aufrechterhält »»« der
^

"»ircsdlllidcnd « von zehn Prozent gerechnet werden kann.
"ke- Hofmann sind einigermaßen befriedigt .

27. Aug . An Stelle des verstorbenen Kommerzten?.,ts William
Nrn«. Wählt« der AR . der Linke- Hosmann Dr . Oskar Semvell zu feinem
riQhi oevi . Dr . Sem pell gehört u . a dein Vorstand der Vereinigten> Merke AG . an . — Nach deu Anführungen der Verwaltung ist das'X ^ ' tsjahr 1930/S1 als verhältnismäßig befriedige » dz »
Wt S?n ' Dall ^ nlandKgefchäft liege »war vollkommen darnieder . ManV ?̂ ber, demnächst neue Reichsbahnausträg « hereinzubekommen . Aus« uslande lägen größere Russenaufträge vor.

Deutscher Weinmarkt
Die nasse Witterung wird gefährlich . — Bei sonnigem Wetter eine
quantitativ große Weinernte zu erwarten . — Wie soll sie gelagertwerden . — Das freihändige Geschäft Hegt vollkommen still . — DasReich soll die neue Weinernte finanzieren helfen .

Das a«Halten» nasse Weiler war für die Entwicklung der Traubenungünstig , wen » auch , glücklicherweise, über größere Schäden noch nichtzu beriäUen ift. Erforderlich wäre jetzt allerdings eine baldige und nach ,haltige Besserung des Wetters , weil sich nur danu mit einem auautitativguten Ausfall der diesjährigen Weinernte rechnen läßt . Die Lager ,bestaube in einzelnen Weinbaugebieten sind zwar so ziemlich geräumt , da

'
Beleihung von Pfandbriefen und Kommunalobligationen .

einer anderen Stelle decken können und zur Vermeidung von
Kkb?' tl «sten eine Veräuüeruu « ihrer Effekten vermeiden oder am -
, / N möchten . Die Beleihuug erfolgt zunächst bis zur Dauer von
lAlt ?®11 »um jeweiligen Lombüiitae der Reichsbauk zuzüglich eines^ >t»7 "znschlages. Nähere Auskunst erteile » die betreffenden Euiifiions -
& ti » »bei denen auch die Kreditanträge einzureichen und .M[t ;n sinngemäß gleiches Verfahren ist für die privaten Hypotheken-^ vorgesehen. Bei ihnen wird die Aufgabe der Laudesbankzeutrale' tefen Tagen zu gründende Lombardbank A . -G . übernehmen .U>g y> Uckerausfuhrquofe und das ln !andskontingentfür1931/32

Berlin 27. Au«. Die Wirtschaftliche Vereinigung der dZUklchcn
>, . !̂ ?U>ustrie teilt mit :

la Verrvattunasausschuß der Er .,eugunqSabteilung der Wirtschaft-. «vi . « ^reinignna der deutschen Zuckerindustrie hat für das A !it >f»briabrAtx^ ^ evteuiber I9»l bis 37 . August 1»32 neben dem freiwilligen Aus -
eine PilickiauSfuhrgiiote von Srozeut der Er »eugnng jeder

} Untra-0« ß von 5 Prozent tatsächlich »ur Ausfuhr gelangen dürf'-." lidiaenden Verfassung des Weltiuckermarkte ^ bietet die .<r Ueberlchußniengen auf ^ uckepsuwermittel» gegenüber der
> eine wesentlich rentablere VerivertnMsmöglichkeit .wurde beschlossen , vorläufig -1(5 Prozent der diesjährige »» tt "Mageruugsmenge zur Ausfuhr im Nussichrjahr lWii 'Sl sreizu-
b wird die AuSsuhrmeuae . die der deutschen Zuckeriiiduitrie

Ät Lhadbourue - Äbkommeus zusteht, noch nicht zur tiilfte
wurde dai > Jnlandskontinaent für Iflülauf vorläufig 65
GrunSkontingent » seftgesevt . In dem Maße , wie die Ent -

^ te ?»^es Jnlanösverbrauchs es gestattet , wird eine Hrau -f !edung dieser
erfolgen .

'®erhöhung für USA - Benzin .
^ n^ ie

v
^ie DAZ . erfährt , sind die amerikanischen Exportpreise für

Ä°kt ° langer Zeit unter empfindlichem Druck standen , stark
°!f ^ .»rden , und zwar von 3 'A auf 5W Cents pro Gallone fob.

bemerkenswerte Maßnahme , mit der auch eine Tendenz
S ^ ohung der amerikanischen Inlandspreise parallel geht , ist

der mit besonderer Energie betriebenen Proouktions -
unQ I?scn im Texas und Oklahoma , die eine erhebliche Aufbes -

w cr Rohölpreise verursachten .

aus den Vorjahren in den Kellern der Winzer . Die Unterbringung einerabermals großen Ernte könnte sich somit unter Umständen in diesenGebieten wegen des Lager - und Faßraumes zu einem ernsten Problemgestalten . Da auch der Weinhandel nicht über große Kapitalien verfügt ,um feine geleerten Lager aufzufüllen und das Weinangebot im Herbst.wegen der Geldknappheit der Winzer lehr groß werden dürfte , schlägtschon die Aufnahme der nicht unterzubringenden Weine durchdie Win -.ergenossenfchaften in den freien Kellern des Weinhandcls —wo an«ängia unter Bevorschussung der Weine — vor . Der Deutsch «W-InbauvttSond ist bei der Regierung wegen einer ähnlichen Aktion,wie sie jetzt fiir das Getreide durchgeführt worden ist . vorstellig gewor»den. Nur . wenn die Regierung die « ache energisch in die Hand nimmt ,ist im Herb st ein völliger Preiszusammenbruch zu ner»bindern , der den Winzer ruinieren und den Weinhandel durch Ent -wertnng feiner Liiger ebenfalls außerordentlich schädige » würde .
Das W e i n a e f ch ä f t hat in den letzten Wochen keine einschnef .»ende Aenderung oder Belebung erfahren , und vor dem Herbst ist auchnicht mehr mit größeren Abschlüssen zu rechnen. Die W e i n p r e i s eund unter diesen Umständen weiter zurückgegangen. In der Pfalzman . an der M i tt e lhaardt zuletzt die 1000 Liter guten1030er Weißwei, ' mit 50(1 NM . An der Oberen Haardt sind die^ ialcuare - Trauben nur langsam vorwärts gekommen: trotzdem hat ihreErnte diesmal Ig Tage früher als im Vorfahre eingesetzt.
Die Mostgewichte bewegen ssch zwischen 50—.15 Grad nach Lechs!«.? : rkairft werden die IstM Liter zu 240 RM . aufwärts , während im Vor -fahr 840 RM . erzielt wurden .

. . Am Rhein gau sorgt man sich gngesschts des täglichen Regensgleichfalls ivegen der Ernte . Umsätze vollziehen sich auch dort nur beiPreise » und zahlreiche Stranßwirtschaften , d . h . Einzel ,« usschankstellen der Erzeuger , zu dem Zwecke errichtet Bargeld herein -zubekommen, kennzeichnen die Lag«.
^ " klagen die Weinbergbefitzer darüber , daß Infolge derNasse schon sehr viele Trauben abgefallen sind und daß sie bereits anmanchen stelle » anznsaulen beginnen . Sowohl In Baden wie in A r a n-ren erfolgen nur kleine Bedgrfskäufe . Von ^ rankenweinen erlösten1»R)er Jpböfer und Rödels >'cr RM . . 1S2»er Tommer .icher undKi -' inaer 80- 8S RM .. aerinaere Ii-80er Konsumweinc 48—öö RM . jeIM Liter . — Bon der Ahr ssnd größere Verkaufsabschlüsse nicht zu be-r >ck>ten^ obgleich dort die Durchführung der Biervreiserhöhuug dem Wein-aeschäft eine kleine Belebung brachte. — In R h e i n h e f f e n . amM t, t t eIx h ei n . an der S a a r und Mosel ist das Geschäft vollständigruhig : über kleine Bedarfskäufe der Wirtekundschalt gehen die Abschlüssenicht hinaus , wobei meist Preisnachlässe Voraussetzung für das Zu -staudekommeu des Weschäfies sind . g . H .

Newyorker Börse.
Serosorf , 27. Aug . (Funkspruch . ) DaS hervorstechende Moment an derENektenbörle bildete auch heute der autzerge»>öhiUich geringe At <chaftSumfang . Die Tendenz war anfangs gut stetig , da die Markt -läge nach dem gestrigen technischen Rückschlag entschieden mnersichtlicherbeurteilt wird , insbesondere auch i » Anbetracht der an den Warenmärkteneingetretenen PreiSbcssernnaen und der am Rentenuiarkte herrichendenfreundlicheren Stimmung . Auch tue weiterhin günstige Entwicklung derpolitischen Verhältnisse in London verfehlte nicht eine gewisse anre >endeWirkung auszuüben , Im Lause des Vormittags bröckelten die Kursehe * schleppendem Geschäft um 1—2 Dollar ab . Gegen Mittag machte sichallgemein wieder ein etwas festerer t^ rundton bemerkbar . Die Umsätzehielte » sich aber auch weiter in enosten «Ärenzen. Besser beachtet warenvor allem Hanbelswerte u »j> einige stihrende Papiere . In der letztenBörsen stunde siel der Markt wiederum um 1—3 Dollar ab. Die BörseI ch l o ß matt .
Am Bonds », arkte trat heilte eine auffällig « Kurssteigerung hei -r -t .. . -J- Die Gründe für die plötzliche Festig -Mischer Bahnobligationen ein.feit wenden lediglich als rrein markttechnilchcr Natur aniesehen , .irgend welche äußeren Momente nicht gegeben find . — Der Redii ,̂kontlab der Föderal Roservcbank o! Newoork blieb auch heute unverändert .

Mannheimer Produktenbörse.
Mannheim , 27. Aug . fEigenbericht . » Das Angebot in Inlands -b rotgetrcide ist weiter recht knapp . Di « Börse verkehrte in fester H a l »tun « Man notierte amtlich ie 100 Kg . netto , waggonfrei Mannheim ,ohne Sack in RBi . : Weizen inl . 24.25—25 .25, Roqgen inl . 21 .25—Jl .50,Hafer inl . alter IgL »—20, neuer 16— 17 .50, inl . Sommergerste 17—19.
Szjafchrot Mannheimer Fabrikat prompt 12 .25—12.50, Biertreber mitenct 10.25—10.75 , Trockenschnitzel 6 , Wiesenheu lose 8 .80—1.40 , Rotklee-Heu 4- ^ .40. Luzeruekleeheu 4 .M)—4.8f , Stroh Preßstroh Roggen - WeizenL.S0—3 .80, Mo . Hafer -Gerste 3 —3 .20, geb . Stroh Roggen -Weizen 3.40 bis

Auaust -November 36.2Z . mit Atte>landsweizen fiTr die Hälfte September «November 38.75, ssüdd . Weizeuauszugsmebl 4 ZiM . mehr , lüdd . Brotinehl10 RM . weuiger wie Spezial Nulli , Roggenmehl SO prozeutig 23 .25 — 31 ,

3 .80 , dto . Haser -Gerste 2 .60—2 .80^
Weizenmehl Spezigl Null alte Mahlung August 40.25, neue MahlungNovember 36.25, t ' " " ~ ' '

38.75, ssüdd . W■ »«nf*er wie Sv » ■ . . . I W >Weizenkleie feine mit Sack 10. Erdnnßkuchcu 12.25—12.50.
Allffituer Buttor - und KHsebörse .

fl auf beuten , 27. Aug . «Eigener Dtahtbetickn .» Molkereibuttct 11 «bis 120 ( 114—120 ) , Marktlage ruhig . Weichkäse mit 20 Prozent Fett -achalt . grüne Ware 27—30 (27—3(0 , Marktlage ruhig . Tie Preise sindErzeuaerverkaufe 'vreife ab Lager oder Station des Erze >wers ehne Ber -Packung für 1 Pfund .

Fisch «».
« . Es wued «» in Pfen -

Heringe ^ 12, . ÄtakrK "tÄ '
WesermIInde, 2B. Aug . Seefifch-Bersteigerunanig ie Pfund folgende Großhanöels -Einkau/

Größe I 20 .
Kabliau Größe
18—2« , Wiitlinge 74 —8, Seelachs 8 '4—Wt , Rotbarfch (186161Katfisch ( Äusterufischj 0— 14 . Rotzunge Größe T 43 —52,Wröfte II 35—42. — BarentIee : Kabliau Größe I 9—12 .Grüße I 8 —10'/». Schellfisch Größe II 7 .̂ , Schellkisch Größe III ö .

26, Wittlinne 5—« , Seelachs 8M.—10H . — Island :e I 13 —17, Kabliau Größe II 8Vi—10, Schellfisch Größe Iige <J4—8, Seelachs 8V4— Rotbarsch ( Goldbarsch> 8—7%,ft v ** <* ■
e e

Seelachs M .
~~

— S
'
f tisnl nTe

"
l : Kabliau Größe I 8^—11 >4.

" KabliauGröße II 5^ —7'/. , Kabliau Größe III 5—5 >4 , Rotbarsch (Goldbarfchj Sbis 7. Katfifch ( Austernfisch) Sö4^ 8 .

Sonstige Märkte .
Rastatt . 27. Aua Markt 53̂ Läufer , Preis per Paar 55—100 : 52SFerkel . Preis per Paar 20—28 : Tafelbutter per Pfund 1.70 - 1.80 : Land -butter per Pfund l .oO—1 .90 RM . : Trinkeier 9 und 10 Psg.

Auslandsmärkte .
Getreide - und Oel .saaten .

Aug . ( Funkspruch . ) (»cttcide -Schlußkutle . ( Vortagsin « iammcrn . ) Weizen (in Hfl . ' ~ '
(3 .80 ) , Nove>m>ber 3 .77 -4 (3 .82 !
M a i s «in Hfl . v Last 2000

g. «,ruur «pruch. > (
Weizeu (in Hfl. . . . .

i ) . Januar 3 .80 (3 .95 ), Mär , 4.124 (4 .174 ) .
p . 100 Kg .) : September 3 .774

Rotterdam . 27
kurse in Klammern . ) Welze

Novvmlber 3 .774 (3 .W4 . WU . ^ . .„ WWWWWWWWWWWWWW
^ . .. . . ( in Hfl . v Last 2000 Kg . ) : September 70 'fc> (71 ), November 724(72% ) , Januar 75 ( 754 ) , März 784 ( 784 ) .

Liverpool . 27. Aug.kurse in Klammern . ? "
tober 3.104 (8 .10% ) . Dezember 4 .oy< (4.0-̂ ) , Mär , 4 .34 ( 4 .' 4.5%) , — Mais (100 Ib . ) : Tendenz ruhig «i'tcttn ) ; cif. Plate ( 48Ö Ib . ) :'

?. -September 13 .6 ( 13 .6) . Scvtember -Dktober 13 .B ( 18 .- —
veniber
(18 ,

Chicago . 27. Au
kurse in Klammern ,tembcr 474 —474 (47

>lug . (Suukspruch , (»etteide - Schlußkiirs «. ( Vortags -^
>n?ieiti":l,ä ruhig ( stetig ) : Cf *Dezember 4 .04 (4 .0%) , Marz 4 .34 ( 4 .34 ) , Mai 4.54

, 100 ( 6 . ) : Tendenz ruhig «stetig»: cif. Plate ( 480 Ib . ) :ilgust- s-eptcinber 13 .6 ( 13 .6) . September - Oktober 13 .6 ( 13 .0) , Oktober -No.:mber 13 .74 ( 13 .74 ) . — M e O l (2bO Ib . ) : Liverpool Straiahtc . 18.8.5 ) , London Weizenmehl 16 —20 ( 16— 20 ) . Preise in shilling uud penee.
ua . (Funkspruch. ) Getreide - Schlus,kurse . ( Vortags -n . ) Weizen : Tendenz kaum steti » (fest ) : Sep .
VJ% ). Dezember 514 —51 % (52—524 ) , März 544 (55%—56% (574 —57% ) . — M a i s : Tendenz kanm stetig

Getreide - Schlukikiirse. «Vortags »
iietinW . - JW Dezember 514 —51 % (52—524bis 554 ) . Mai 564 —56% (574 —57% ) . — Mais : Tendenz kaum stetig«fest ) : September 424 «43 %) , Dezember 39 (89% ) , März 41 (41 ! . ) . Mai45& . M4)* — . H a. s.x. t ) Tenden , kaum stetig (seit ^ . Septembex . 21 %„ IUH'IH I*"» « vivu.». ^ cMtemö^r(21 % ) , Dezember 224 (234 ) , Mär , — (—) , Mai 25% (25 '/. ) . — Rog .stetig (feit) : September 33% (33% ) , Dezember 30%. ~ . . . g ]tf .gen : Tendenz kaum stetig (fest :

(37 ) . Mär , 394 (39% ), Mai 40% ((40% ). ( Alles in Cents je igufhek. )Winiiipeg . 27 Aua . lgnnkfpru » . ) Getretde - Schiußkurfe . ( Vortags -kurfe . in (Kammern . ) W e i z
^

eu Tendenz .kaum stetig (fest ) : Oktober554
^

55% )V DeVcmbet M .IlÄW
'
^ taI ^ S%̂ Wi )7

' -^ H
''
a IVr : Oktober294 Dezember 28 (284 ) Mai 304 «304 i . — Roggen OktoberM% (32 % ) Dezember 83% (33 % ) , Mai 36% (37 %) . - Gerste : Oktober33S (334 ) . Dezember 33 . (334 ) , Mal 344 (344 ) — Leinsaat :

! eIi « n :
tober 10NL (103 ) , Dezember 102 «1034 ) . Mai 104% ( 1074 ) .oco - Northern I 55% (55% ), II 514 (51 %) , III 464

- eptembet 11L4 (11 .28 ) ,

t . b .RB H 5 « « »
£

A'
(46% ).

Buenos Altes . 27. Aug . «itunklptuch .) vietteide - Schliißklitse . ( Vor -^ kurse in Klammern . ) Weizen : September 5 -21 15.25 ) . Oktober5.29 (5 .341 , November 5 .41 (5 .45 ) . — Mais : September 3 .71 (3 .74) , Ok .tobet 3.77 (3 .79 ) . November 3 .85 (3 .88 ) . — Haser : Sevtewber 4 .60ji -40 ) . — Leinsaat : Tendenz ruhig ( stetig) ; SepOktober 11 .43 ( 11 . 46 ) , November 11 .53 (11 .58 ) .Rofario . 27. Aug . «Funkspruch. ) Getreide - Schlußkiirse . ( Vortags -kurse in klammern . ) Weizen : September 5.35 (5.40 ) , Oktober 5.40(o .4o ) . — Mai ? : September 3.60 (3 .80 ) , Oktober 3.65 (3.70 ) . — Lein ,s « « t : vevtember 11 .30 (11 .25 ). Oktober 11 .40 ( 11 .30) . I » Papierpeso ,

v « uni « <» IIe .
Ncwyork. 27 . Aug. Ncwnorket Baumwollkutfe . Schluß . Loeo 705,Januar ,33̂ Febriiar 743 , Mar , 754, April 763, Mai 772 . Juni 7X0 .« eptember 080 . Okiober 701 —702 , Zioocmber 714 . Tezeuibcr>23 . Zufuhren in Atlantischen Häfen 1000, in Gols - Häse » 7000 , im Innern5 ' nach Englan -d 2(KX), nach d . übrigen Aontin « ent 2<X)0 . Crvortn^ ch Japt ^n und Cbina 7V00 . bracht nach Llverpool für stark gcpr . Äallcn45, oito kür ^ t« n>dard 6V. Tendenz stetig . Notierungen in ctö . per !b .

rette und Oele .
(khicago, 27 . Aug . (»sunklptuch . ) Set ««. Schluß . ( Vortagökurse inKlammern . ! Schmalz : Tendenz stetig ( stetig ) : Januar « 35 «6201 ,Ä-evtcmber 7174J705 ) , Oktober 715 ( 705) . Dezember 6324 (625 ) . — « pect

x?40. ."•11 . (650) , echmalt loeo 7224 ( 770) . — Leichte Schweine niedrigster
Schweine

625 «615»,

f- -i . ' iW ' « Arnal^ Ioco 7224 ( 770) . — Leichte Tchweine nieoreis 62o (62o ), leichte « chweine höchster Preis 870 (6fi<i | , schillere Sniedrigster Prets 535 (525 ) , schwere Schweine höchster Preis 625S-(fe n}^ I5feS £ ln Chicago 18 000 (18 000) , Schweiuczufuhr im Westen«>/ lAH) (t)l (KJUJ.
N-wyotk . 27 Aug . (Sunklvtucb .) Fett «. Schluß . (Vottagskurse inx .l " "" " ern . > schmalz prima Western loeo 795 ( 785), Schmalz middleÄtrÄ « * ''11 ertta 2 * 2aia ' crtra iuic

Pefroleum - Fusion in Amerika fertig .
Wcronorf , 27. August . ( Fnnksptuch .) Die ^ usionsverhandlungenzwischen der Standard Oil Co . of New Yerfty und der Standard OilCo . os California sind nunmehr erfolgreich abgeschlos

' enworden . Einzelheiten des Fusionsplanes werden in K'n nächstenlogen erroarlet . Die neue Gesellschaft , die über Eesamlaktivon voi»10 'A Milliarden RM . verfügen wird , würde 10 v . H . der amerikani »
schen Rohölproduktion und 18 v H . des Gasolingejchästes kontrollieren .

ür . Carl Kotigen 60 Jahre .
Dr .-Ing . e . h . Carl Kötigen , Generaldirektor der Siemens -Schuckettwerke . feiert am Li». August seinen ISO. Kedurtstaa . Er wurdeam 29 . Aug . 1871 in Barmen geboren , besuchte das Realgymnasiumin Barmen , studierte die E '

^ ktrotechnik aus der Technischen Hoch -schule Berlin ?Charlottenburg ( Schüler von Eeheimrat Slaby )
'

trat1894 bei der Firma Siemens & Halske A . -E . . Berlin , ein und wurdebald Leiker der Abteilung für Kraftübertragung . 1997 übernahmer die Leitung der englischen Starkstromwerke des Siemenskon, ?erns(Siemens Brothers Dynamoworks . London und Stafsord ) . Wäh «rend des Krieges wurde er interniert und erhielt nach seiner Rück-
kehr nach Deutschland 1919 die Leitung der Zentral -Werksverwal -
tung und 1929 biß Eesamtleitung der Siemens -Schuckertwerke inBerlin -Siemensstadt . 1920 ernannte ihn die Technische HochschuleBerlin -Charlottenburg , um Dr .-Ing . e. h.. Cr erhielt den

'
goldenenEhrenring der bayerischen Staatsregierung für Mitarbeit am Deut -

schen Museum . — K . ist Vorsitzender des Vereins Deutscher In -
genieure tVDI .) stellvertretender Vorfitzender des Reichskurato -
riums für Wirtschaftlichkeit und Vorsitzender des Deutschen Ratio -
nalen Komitees der Weltkraftkonferenz . — Literarisch hervorgetretenist er mit dem in weitesten Kreisen bekanntgewordenen Buche : . .Das
wirtschaftliche Amerika "

, das die wirtschaftlichen Verhältnisse in den
Vereinigten Staaten d,»nen in Deutschland und in Europa ver -
gleichend gegenüberstellt , sowie mit zahlreichen Veröffentlichungen
technischen und wirtschaftlichen Inhalts .

Russische « Roheisen für Belgien .
Brüssel , 26. Aug . Zum ersten Mal traf in den letzten Tagen in

Antwerpen eine Sendung von 59 Tonnen russischen Roheisens ausdem Gebiet des Schwarzen Meeres ein . Es handelt sich vorläufigwohl um ein Versuchsquantum , dem möglicherweise noch andere Sen -
düngen folgen können . Daher verdient diese Sendung große Bea <l>-
tung . Wahrscheinlich versuchen die Russen nämlich , durch ihre Dum -
pingmethode die europäischen Roheisenmärkte wenigstens zu beun -
ruhigen .

„ stait Lindenhof
.„

' "Staat hei Framurg I. B.
öe^ ' W ' i ^ nÄen und Erholungsbebürf .

Kit]?" all .. «>" >?ten Mittelstandes z» billigen
W ctI,er naturgemäßen ilttr .^ luwrt ' individuelle Beratung und

(2Z2löa)
Retve «at »t Dt . Btodbeck.

Prospekte auf Wunfch.

Etliche Anzeigen
lütt

tlianooia ^-Beiflelgetung
-tft ^ Öl

» Sc 8- T-eviember d « . IS .
^ a ^ abts -Jahrmarkt am

^>i» * • September ds . 38 ..
3 Übt .« gen Barzahlung . (28368a )

Tbetbütgetmeiftet .

Jagd -Verpachtung .
Die Gemeinde Meiffenheim , Amt Labt ,verpachtet am Samstag , den 12. September

l » » t . nachmittagd S llbt . im Raibans die
l>!eineindeiagd Tistt . 11 , bestehend in 190 hn
Feld - und 165 ha Waldiaad für die Zeit
vom 1. Februar 1932 bis dabin 1938 .Der (introutf des Jagdpachtvertrags kaiin
beim Biirgermelsteraint eingesehen iverden ,welches jede gewiinschie Auskunft erteilt

Als Bieter wird » ur zugelassen, wer sichim Benbe eines iZaadvasses befindet , oder
aber die persönliche Gewähr fiir die Erteilung
eines solchen bietet . (23363«)

Meiffenheim . 26. Angust 1931.
Gemeindet «! :

Reith .
Fftaelitisch« Gemeinde

Hauvisiinagoge
« ronensttafte.

Freitag , S8. August:
Sabbatanfang 7 Ubr

Samstag , 29 . August:
Morgengotwsdiensl
8 .30 Ubr
Nachmitka«S<totteK -
dienst Z.30 Uhr
Sabbatausg . 8 Ubr.

Werktag« : Morgenaot -
lcsdien<> 6 .4Ö Uhr.
AdendgotteSd. 7 U.

Jfraelitifche
ReliSionSgefellschaft.

Freitag , 28. August:
7 Uhr Sabbatanfting

Samstag , LS. August:
7 .30 Morgengottesd .
S Uhr Nachmittags-
Gottesdienst .
3 .0b Aa-bbatauKssang.

An Werktagen: 6 .15 U .
MorgenootteZdienckt .
7 Uhr Nachmittags -
Gottesdienst .

Met nimmt 7 I . alt .Mädchen ein . Deamt . i .

liedk ». niest
geg . inonatl . Betaiit . ,in Karlsruhe od . näh .
Nnigebg. ? Angeb. u.D6Z7ä a. Rad . Presse.

H - P*

Wer tauscht
Weißzeug

od . Bodentepplch ( ev.
gebraucht) gegeu
Kuraufenthalt

In gut bürgert . Hotel
An>gcb . unt . 8 23336«
an die Bad . Presse.

Massacren
Med . Bäder und

Sftönheitspnege
Monira Herrmann

und Assistentin
HanS- SochSstr . l . l Tr

am Mtihld . Tor . Cass
K .D. W . Telefon 7633.

Wer vermietet ein

für 8—1(1 Tage , an
Selbstfahrer ? Eil - Au .aebote unter 5Hfl27ü an
die Badifche Presse.

Sl> M .Sell>S«.
d. ehrlich. Kinder ein.am 10 . Äug . 1931 in
Karlsruhe verlorenen
echten Perle , Näh . » .31608 I. d . Bad . Presse.

/ ln - und Verkäufe von
Kraftwagen und Motorrädern

Gut erhaltene

Limousine
5-Sther , guter Berg -
stelger , sosort zu kau-
sen gesucht . Offert , u .
JSSS7 an Ü>ad. Press«.

9/36 PS .
Fafnir

6- IItzer . prima , für
1200 M. zu verlausen.
Angeb. unt . ff 23344a
an die Bad . Presse.

AlIlMWM
mit nur elast. Bereif . ,
gr . Ladefläche, z. pkf .Angattenstt . Z7 . I .

Junker u . Ruh .
Daunbrand-Lsen

in gl . Äust , zu kaufen
gesucht . Angeb. u . Nr .
H . L . llKXZi an o . Bad .
Presse Fil . Hauptpost

7-Trägo- und
U-Schienen

werden zu kaufen ge-
sucht. Angebote unter
Nr . C6Z7Z an die Ba -
dische Presse.

Koffer -
Grammopkon

gut erh .. ev. m , Platt ,
zu kauf. gef . Ang . m .Prelsang . u . H . W. 10N7Z
«. B . Pr . Sil . Hauptp .

Schnellwaage
init Skala , zu kaufe »
gesucht . Angebote mit
Preis unter M1611 an
die Badlsche Presse.

Eisschrank
gut erhalten , mittlere
Größe , sosort billig zu
lausen gesucht . Anae»
böte unter Nr . 951615an die Bad . Presse.

ffUrimüät
Blutarmut BleichsudU
©Schwächezusrande -
loercfe/? er/bfore/abdeAdmpfr

2 ?jm (/er/feinn
'
(/is -

Muf -vTlewemaAwg .
Zu häben in .

Fiafchen zu m. 3.- u. 5. in der
insernatlona 'en Apotheke

am Marktplatz .
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[rrfnCTna
IfiSBKaiserstr . 211 Telefon 7868HHH«Telefon 7868

Ab heute läuft unser großes Schlager -Programm
unter der Devise : Dienst am Kunden !

Cßm&l
Ein 100 °/0 iger WILHELM DIETERLE-Tonfilm mit
Wilhelm Dieterle , Harald Paulsen

Evelyn Holt , Hans Reintann
Dolly Haas , Jul .Brandt

Musik v . d . bek .Operettenkomponist JEAN GILBERT
SCHLAGER:

Willst Du mir eine Stunde Glück schenken?
Mein Glück , das ist zwei Arme voll
Es muss einmal ein Sonntag sein
Man nehme, man nehme
Bin eine kleine Puppe
Ferner in Erstaufführung :

„ c O -M JWw
"

der neueste Micky- Maus - Schlager zum Totlachen .

tyttvfitl '8
mit der tönenden „Emelka "-Wochenschau
Nr. 47 , einem Lustspiel u . einem Kulturfilm.

Ferner ;

Unter Mitwirkung der gesamten Künstlerschaft
Das Ereignis für jeden Karlsriiher !
Sehen Sie sich bitte unser Schlager -Programm an —

Sie werden restlos befiiedigt sein
Beginn 3 Uhr t

Jugendl . haben keinen Zutritt . Keine Preiserhöhung

SommsroDerefte
im Konzertes .

Freitag, den 28. Aug.
Die lustige

Witwe
OWKttC von
Franz Sefiär .

Dlrig « nt : Stern .
Regie : Reikner .

Mitwirkende :
Löser , Fant , Macher .
Jebner . Hertenftein ,
IchneiH , Schnitzer ,
5wrr , Mehner , Zieg -
ter , H . Lindemann .
Rivinius , Reibner , H.
RiviniuK , Cortianx ,
Motschmann . Helwiutb ,
Tikbach , E . Lindemann .
Köhler .

Ansang 20 nftr .
Ende nach 22 30 Uhr.

Preise I —4 Mark,
®a . 29 8 . Peppina .

Sv . 30. 8 . Peypin « .

Stadtaarten .
Samstag , M . August ,

von 20—ZPA Uhr :
Abendkonzert .

Orchester :
Harmoniekapelle .

Leitung :
Hugo Rudolph .

Berbill . Eintritts
(6338 )

< zi . o » ia
Palast
Direktion :

Aus ?. Walt . Schwarze .
Heute zum letzten Mal !

' Der herrl . Tonfilm nach
einem rumänischen Ori -
tfinal -Roman :

[ mit d . Hauptdarstellern :
Hans Stiiwe

Maly Dclschaft
Harry Hardt usw

I Im tönenden u . stummen
Beiprogramm :

KauKaslscne mtlodlen
Im Klepperboot d . Tirol .

Fox tonende Wochenschau
Beginn : 3 . 4.25. 6 .35. 8 .45

Ab morgen :
zapMtreich am Rtieirt

KAMMER
Lichtspiele
Direktion :

Au « . Walt . Sehwarze .

rägl . der Erfo Äs -TonfilmEinbrecher
Eine musikalische Ehe¬

komödie mit
Lllian Harvey

Willy Fritsch
Heinz RUhmann

Es prickelt in den Adern ,
wenn Lilian Harvey
Augen und Beinchen
schmeißt : das Herz lacht
im Leibe wenn Willy
Fritsch ein „ tolles
Ding " dreht : und der
Humor triumphiert , wenn
Ralph Arth . Roberts
als Haustyrann u . Heinz
RUhmann als sanft
angetrottelter Liebhaber |
sich sehen und hören

lassen .
Schönes Beiprogramm .

Anfang : 3 . 5 , 7 . 9 Uhr

SCHAUBURG
MARIENSTRASSE 16 TELEFON 6284

Cafe Otleon
Heute

mit Kapelle
Walter Angelo
Wiederholung aufvielleitigen
Wunsch .

Ab 1 . Sept.
Letzfes Gastspiel
der Kapelle

Edith Heinemann
in vollständig neuer Be¬
setzung (7 Personen )

Geschäftsmann sucht
2 — 3000 Mk .

nur v . Sckbstoeber 'ol
flefl . 8t . Sichert) , ju 12
bis 13 % . Ameh. unt .

an d . Bad Pr .
300 Mark

bis 1. Sept. auf Z—4
Monate ge^en gute
Sicherheit Haucht. An-
Mbote unt . H .K.1WKV
an die Badische Presse
Filiale Haiiptpoft.

Ksfiesösuei-
I-Isute ^rsitsg 16 Uhr

Elitekonzert
Einlage :

Zigeunerweisen Sarasate
Solist : Kapellmeister Osenegg .

20 . 3 (fuhr

retten- u.
„König von Württemberg
Ecke Zähringer - und Adlerstraße — Telefon 1368

Heute großes Schlachtfest
Naturreine badische Weine , u . a. Neu
weierer RleBIIng % Ltr . 30 ^ , prima Hoepfner
Pilsner Bier , Fremdenzimmer von 1 .50 Mk . an .

Baualaserei
mit Maschinenbetrieb
u . Bildereinrahmung
sofort od . wät . , u vis .
Zu ersr . unt . 0122921(1
In der Bad . Presse .
Suche in Baden <mt -

gehend « » (23362a )
Elektro -

Installations -

geschäft
mit Laden oder auch
ähnl . <̂ csch . zu lausen .
Napital vorbanden .
Aus f. Angebote an
In « . Robert BSchle .

Lansenbnrg «Vciden ) ,

Villa
AatteftcEttlingen . Näb «

Helle . 7 Räume .
Klicke . Bad etc . . Gärt -
che « , rulj . ßcae , »u »ct .
(anfcit od. tausch , ges.
Ettlingen. Waldstr . S.

l Ki!m
l ßaffBof
l Solei

Jtt verpachten. (23370a
Margraf .Juimobllien.» onstan». Turnierslr.v.

Such «

i-18 000 Hl.
geg . beste Sicherb. aus
Privatbank. Änaeb . u .
ffilPOS a . Bai, . Piefle .
Alk . 30 000.—

Mark 20 000 .—,Marl 7>«0.—
und sonstige Beträge
suche ich aus erstklass.
Objekte bei niedrigster
Beleiht " !« . <öW7)

BankgeschKst
Joses Liebmniin ,

Karlörulie , Kaiserstr.
Nr . 221 , Tel . 75 u . 76 .

Gute Kapitalanlage .
4000 MK .

ges . v . Priv . geg . erst,
flaff . Zicherb . aus erste
Htivotvek . Awfleb. unt .
cn an Bad . Pr .

BOLTON
oas wunder
der Karlen
ist ein Teufelskerl ,
seine Tasehenkünste
und neuen Tricks
sind voller Humor .
Er ist ein Geschiek -
liehkeits -Phänomen .

OFFERT¬
BRIEFEN
dürfen Originalzeug -
misse nicht beigefügt
werden , sondern nur
Abschriften . Bei der
regelmäßig großen j
Anzahl von Bewer¬
bungsbriefen werden
sich Verzögerungen

'

bei der Rlicksen - j
dung von Anlagen

'

nicht immer vermei¬
den lassen , wenn
auch die Inserenten
bestrebt sind , die
eingehenden Zuschrif¬
ten schnellsten » zu

erledigen

Badische Presse
Anzeigen - Abteilung .

Täglich ab 4 Uhr
Der Film der Woche :

Hans in allen Gassen
Hans Atöers bekamt als .Greifer
in einer neuen Bomben - Rolle , die ihm
Gelegenheit gibt , in alter Frische mit all
seiner raffinierten Keßheit und Natürlich¬
keit auf der Leinwand zu erscheinen .

In weiteren Hauptrollen :
Camilla Horn , Paul Heidemann, Betty Amann,

Max Adalbert, Gust. Diessl usw.
! ! Reichhaltiges Beiprogramm ! !

Unsere Eintrittspreise : 60 Pfg . , 80 Pfg ., 1 .- Mk.

4 3im .-Mnun (]
sehr s» ön u . modern ,
m . Zentralh u . reich ! ,
3w6 .. auf 1. Oft . 1931
Mi »erat Näh . Karl ,
strafte 138. 1. et ., US.

3 Z .'MWW
Schützenstk . 71 , l . St . ,
auf 1. Okt . zu verm .
Näh . Winterstr. 1» . II .
bei Stau Rügner . ♦

3 Zim .-Mhnung
m . Möns , sofort od.
Witter in der Oststadt
an kleine , ruh . Kam .
,m verm . Prei ?
Ang . unter 01597 an
die Badische Presse .

Weiblich
SVüt Fleisch - n . Wurst -

warengesch. ehrl .. tiicht .verkäiilttlii
lev . auch Lehrmädchen »
nachwarlsruhe gesucht .
Ana . u . H . R . 10067 a.
Bad . Pr . ftif . -ftmimtp .

Vlorfftranc 11

4 ZiNI .-MhNUNg
mit Zub . auf 1. Okt .
, n verm . Zu erfr . da¬
selbst im 3. Stock . *

SMilMN
in Offiziersfamilie zur
Erlernuna der Küche
gesucht . «23371a )

Baden-Baden,
Marimilianstrabe 11 .

Arbeitsl.Gitarresvieler
«sucht, t^ ute Berdmlk .

enstr . 72 . vart.
( & S14175 )

Sichere und gute

Existenz
als Reise-Vertreter

finden Damen u . Her -
ren durch das (23355)
Kräuterhaus E . Werle,

Kaiserslautern ,
Steinstratze 55.

Güche f . sof. nach Mke
iiarlsrnh « lanh . , fleig .

Medchen
i . Servieren u. Mit¬
hilfe im Haushalt , in
gutes , bllrgerl . Lokal .
Angebote n . Äi2 !l !UKa
an die Bad . Presse .

f. chemisch« Artikel ge
gen hohe Prov . sofort
gesucht . Angebote u .
Dl ««» a . Bad . Presse .

Wegen Aufgabe meines Lbftweinhandels
verkaufe ich meine neuzeitlich eingerichtete

Kelterei
Fabrikat : Dieienbacher - Evvingen .

10 ,'!tr . »̂ chüttung Unterdruck .
20 Halbstliikiaffer, rund u . oval , v bis 700
Htter haltend . Fässer von 2 bis 300» Liter
haltend , sowie kleine Transvortfässer . 1 voll -
ttandige « Tchlanchgelchirr mit 20 Meter
- chlanch . 1 Gut sche Weinvumve . 8 Seiö ' frfie
Znlindersilter 60 u . SO Liter haltend . (23354a )
Lud« . Rndol». Wi-s-ntal . Tel . : Waahänsel «0

Jieuöasi - WellwllW
* " n & 2X2 Z .-Wl

lekör . gegen

AlllillllS
mit bess. SX4 und 2X2 Ä .- Wohng ., mit L
und reicht . Zubehör , gegen noch gut erhalt .

Laden

im Zentrum zu tauscheu «esncht . Angebote
unter © 6270 an die Badische Presse.

Wir haben eine schöne
Ssgut > AUSStSttUNg

ausgestellt
Baer , Inh . Werner Schmitt, WaldstraBe 37

Laden

mit Nebenzimmern etc .
(Ausstellung S. oder
Büro -Riium «) , Baftn -
ftosstraße "M , sofort ob .
später zu vermieten .
Stäb . Klanpreilnltr . 9 ,

Büro , Teleson 18l .V
(6403)

Garage zu verm .
Näh . Karlst . 138. I „ l .

Zimmer . mSbl . und
leer , u verm . Die «, .
Slkademiestr 40 Ii /
Gut möbl. Zimm . zu

verm . Kaiserstr . HS ,
l . St . Eing . Adlerstr . *Schöne, sonnig«

5 Zim .-Wohnung
mit Zwbehör , sofort zu
vermieten . Au ersra « .
Kaiserstr . 17l>, Im La -
den . Telefon 1528. *

Gnt möbl . Zimmer
mit el . V . sofort oder
später zu verm . Preis
2füV mit Kaffee .
Norkstrahe 25. I ? .. l .

<JH 5510)

Diriqent
mit 1 .1 Referenz rhei >
irischer Gesangvereine
sucht Anstellung in u .
bei Karlsruhe zu mä -
Kigen Beding -ungeu .
(>•. Lang , Schütz enstr,
Nr . 7. IN . »

Wo könnte ISiähr .,
fleitz . Fnnge Beschäs -
iiann« bekomm. , gleich
welch . Art . Angeb . u .
O1K12 a. Bad . Presse .

Moderne , fonnige
a Zimmer - Wohnung
mit Bad . Balkon ,
Zentr .-Heiz . . Manlarde
ze . . i. 8. St .. an ruh .
kleinere Fam ' lie sosort
zu vermiet . Tapeten -
mahl kann noch ge-
trotten werden .
Zu erfragen : Akade-
miestrahe 85, Hof .
Tel. 2425. (4292)

Ettliugerftraf,« 7, IV.
5 Zim .-WMUNg
mit Bad u . reichl . Zu¬
behör . auf 1. Oktober
zu vermiet . Näh . bei
Fuchs . 5. St . »FH5514

Krönung
auf dem Lande , drei
Minuten vom Bahnh .,
vorderes Murgtal . 3
schöne Zimmer im 2 .
Stock , mit allem Zu -
behör u . Garten sof.
zu verm . Miete 32 .^ .
Ang ^ unt . C «284 an
die Badische Presse .

2 leere Zimmer
mit KtlcbentxnÄtzg . u .
Keller abzugeben . Zu
erfragen unter K 15W
in , der >B>ad . Presse .

Abschluß der Tonfilm - Festwochen !

PA - LI
PALAST - LICHTSPIELE

Herrenstrasse 11 — Fernsprecher 2502

Heute Erstaufführung
des ersten historischen Tonfilmes vom Leben der

Kaiserin Elisabeth von Österreich

kleine i Anzeigen
wie Stellenangebote und Stellengesuche , Verloren , Ge¬

funden , Tiermarkt , Helratsgesuche , Geld - und Immo¬

bilien -Verkehr , Mietangebote und Mietgesuche bringen
nur in der meistgelesenen und meistverbreiteten Zeitung

Badens , also

in der Badischen Presse
den gewünschten Erfolg : nämlich eine Fülle brauchbarer
Angebote , denn die Badische Presse wird mit ihren
52 787 festen Beziehern In allen Kreisen von Stadt und
Land gelesen . Bitte überzeugen Sie sich selbst bei
der nächsten Gelegenheit durch Autgabe einer kleinen
Anzeige In der Badischen Presse von der raschen und
zuverlässigen Wirkung und dem überraschend

GROSSEN ERFOLG !

USHffi
wkÖSMKHCH

( DER. LEI DENSWEG EINER FRAU)
PERSONEN :

Elisabeth von Oester - S Kronprinzessin Ste -
reidh LIL DAGOVER = phanie . . Gr ^ t Pilary

Fanny Anderer , Fri - i Erzherzogin Sophie ,
seuse u . Vertraute = Kaiserin -Mutter
der Kaiserin Elisa - = Xdy Perry
beth . . . Maria Solveg = Bratfisch . Fiaker und

Kaiser Fwinz Josef = Vertrauter d . Kron -
. . , 7 PAUL OTTO = prinzen Rudolf
Mary Vctscrft z Ludwiir Stfis -s©!
CHARLOTTE ANDER - Ein „ HofdameKonprinz Rudolf - iUne « » ^ -» ue

Ekkehard Arend = Mana West

Die letzte Vertiefung und Verinnerlicliun * der Ge¬
stalt der Kaiserin Elisabeth konnte jetzt
erst der Sprechfilm bringen . Der Regisseur Adolf
Trotz entdeckte , in Lil Dagover eine schlechthin
ideale Vertreterin von Kaiserin Elisabeth . — Lil
I >ji2over zeigt eine erstaunliche Aehnlichkeit mit der
jungen Kaiserin Elisabeth , vereint mit ihren cha¬
rakteristischen Eigenschaften . Dieser neue histoii -
«che Tonfilm zeigt in vollendeter Fassung das L e -
b e n dieser unglücklichen Kaiserin bis zur höchsten
Tragik , dem Liebestod ihres Sohnes Kronprinz Ru¬
dolf mit der Gräfin Vetsera auf Schloß Mayerling .
die Tragik ihres Vetters König Ludwig von Bayern
— und den erschütternden Tod dieser großen Dul¬
derin in Genf durch den Anarchisten Luccheni .

fliloäuer Bergriesen
Floch und fiicms tieöesianri
Donauwellen
Eins Fait&ootuianderung l. d. wactieu

uiamecnensciiaii
Vorstellungen : 3.00, 5 .00, 7 .00 und 9 .00 Uhr.

Wir bitten nach Möglichkeit die Nachmittags¬
vorstellungen zu besuchen

) JUGENDLICHE KEIN ZUTRITT G G

Tehr « ut mvbl . Woha -
u . Scklxf,immer mit
Tcles . u . Badbenübg .

Schmidt, « chirmer
ftrakc 3. v . ( j>Q8 :i07)
Gut mSbl. Zimmer .
el . !os . , u verm .
Nudoifstr . lü . 1 Tr . .
rechts . *

Wut mSbl . Zimmer zu
vermiet . bei Aulelm .
Adlerftr . % III .. Eck -
Schlotzvlatz . *

Möbliertes Zimmer
vermiet . Sofienftr .
3. Stock . *

ftt. möbl . Zimmer oft
5He&. »u vm . Pr . 15 .4!
Kaiserstr . 237 . III . ,

bei St. (&6 6497^

2 Mt .-Mmer
leer , s«P . Eing ., el . L . ,
Tel .-Anschluß , auf 1 .
Sept . s« verm . *
Sofienstrabe 43 , Part .

Mansarde
möbl ., beiO ., au mir
beruM . Pers . zu verm .
Kaiserstr . 113 . part . *
Schön möbliertes

Balkonzimmer
m . el . Licht , zu verm .
Lammstr . 5 , 2

ffrdl . möbl. Zimmer
zu vermieten .
Belfortstraße 11 , 1 Tr .
Grobes, aut möbl.

Zimnior
m . 1 o. 2 Bett .. Schreib -
tisch u . Cbailcl . dillw

vm . Lelliuastr . z^ .IIi
«ffH552M

Karlstrafte 2M, ^
> x

„ut möbl. 5>«"
auch voritbergev - .#,)
vermieten .

Schön. , «rohes, ionu
Zimmer

m . grobem Kochraum
lneu heraer . . Wass . ut
el. S. i . an berufstät. ,ruh. Person ,u verm .
Anzus. v . 9— 11 vorm .
it . 3—7 Ubr nachm.
»aiserstrake 174. 1 Tr .

vraaer i-sgerniak
in bei Rübe der Hirschbrücke in . reich -
lich Keller , gebeckten Sckuvven und
Büroräumen aus 1. Oktober , u verm .
Die Räume eignen sich s. gröbere iHe °
triebe , wie Givseret , Baumaterialien -
handluna . Dachdecker oder dergleichen ,
evtl . auch als Autorevaratur m . Grob -
garagen . Es kann auch eine schöne
5 Zlmincrivohnuna dazu gegeb werd .
Näli . von 1 bis 2 und von 4'A Ubr an
bei Nndols Spitz , Schillerstratz « t -

Telefon 1938.

U

I
« arllriedrichltrabe 24 <Ro « dell » lavl

2. Etage,8Raume
füt Gelchälts,wecke, vollständig neu
hergerichtet sofort oder später billig

ffriedenstr . 2. Sh .'Jfl -
möbl . Zim . m.
tisch it . el . L.. , u vC '

4/6 Z . - Wv 'i ' - v -
möglichst ZcnttA
1. Okt . »u mit ^ n ^
sucht. Offerten ^ atf
Preis unter 01 ^ ..
bi« Badische

7x3?
'̂

Modern « w » r
4 - 5 Zimmer

bis li2
Alleinstev . ® ca

Witwe sucht ai i(ft<MKimmer
Preisoff .

an die ^ ab . t — ^

MSbl . n. leere
ttt allen Swb teii ^ j,
mieten pesucm .

Viiro Diev , ^
?l5at>emiestrav5—

m >. Zi«K
fcPor . CHnfl " « «'
Strafte. * ;.mitte , acirffet '-
Mars mona ' l- di«

Badische ^ Pl525 -
^ . ,

1811.
'
0,1 sHs *
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